
Gemeinde Glandorf 

Herr Bürgermeister T. Dimek     

Münsterstraße 11        

49219 Glandorf         

 

 

Glandorf, 27.10.2025 

Anträge für den Schuletat 2026! 

Sehr geehrter Herr Torsten Dimek, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

nach Rücksprache und Planung mit den Gremien der Schule und Vertretern der Gemeinde erlauben 

wir uns, folgende Anträge für den Schulträger-Etat des Jahres 2026 zu stellen. 

Die in den Anträgen ausgewiesenen Kosten berufen sich auf aktuelle Angebote und Katalogrecherche 

aus Angebotslisten des Jahres 2025. 

 

Position Maßnahme Beschreibung Kostenplan 

0 216100 
Investition aus 2025 
 

Zwei 
Tischgruppen: Kreisteam 
Zum Arbeiten im Freien (für 
Unterricht und den Nachmittag) 
 
 

• Werden in Absprache mit dem 
Kämmerer auf 1. Quartal 2026 
verlegt! 

 
 

Ca 2x 4000,,00 € 

1 111712 
Bau/ Unterhaltung 
Ggf. Investition 

Renovierung von 2 Klassenräumen 
Am Ende des Schuljahres 25/26 und 
Nachstreichen einzelner 
Flurbereiche und Renovierung der 
Klassentüren 
 

ca. 3000,00 € 

 

2 # 216100 
Investitionen 

10 x 
IPad 11/2022 
 
 
 

10 x 600,00 € 

 

      3 # 216100 
Investitionen 

1 Rechner für den zentralen 
Schaltraum zur Organisation von 
Iserve (Verwaltung aller Apple-
Geräte / IPads) 
 
 

Ca.   1500,00 € 

 



4  
 

 

Fach-Etat Für alle Fächer: Software zur 
Erweiterung des digitalen 
Unterrichts u.a. 
 

Ca. 2500,00 € 

 

 
 

Zuschuss der Gemeinde für den Ganztag (Betrag abhängig von den 
Schülerzahlen) 
 

 
 

 
 

 

Bemerkungen:  
Alle Angebote sind Katalogen 2025 oder aktuellen Kostenvoranschlägen 
lokaler Unternehmen, Handwerksbetrieben bzw. Dienstleistern entnommen 
und ggf. zeitlich begrenzt erhältlich oder lieferbar – es muss davon 
ausgegangen werden, dass ein Folge-Angebot evtl. höher ausfallen könnte.  

 
 
 

Gesamtsumme: ca. 13.000 € 
 

 

 

Erneut wollen wir uns dafür bedanken, dass das Wohlwollen und die Unterstützung, welche der 

Schule zuteil werden, deutlich zu spüren ist und das Arbeiten jeden Tag erleichtert.  

Wir möchten an dieser Stelle auch deutlich betonen, dass die Ausstattung und bauliche 

Umgestaltung der Schule unseren Schülerinnen und Schülern sowie den Kolleginnen und Kollegen die 

Möglichkeiten für besonders hochwertigen Unterricht bietet, der den Vergleich mit 

Konkurrenzschulen nicht scheuen muss. Der Ausbau der Ganztagsschule wäre ohne die 

Unterstützung der Gemeinde nicht realisierbar. 

Um den Schulstandort langfristig zu sichern, sind diese stetigen Investitionen daher zwingend 

notwendig und wir bedanken uns für die langfristigen Investitionsvereinbarungen zwischen Ihnen 

und meinen Vorgängern. 

 

Mit freundlichen Grüßen,  

S. Gravemeier                                                                S. Tiemann 

_____________________________  _______________________________ 
 Schulleiter       Konrektorin/Stellvertreterin 


